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(von Perak), zeigt jedoch auffällig dunkler grüne Färbung
der sie durchschneidenden Rippen und gelbliche Färbung
am Vorderrande der Hinterflügel bis zur Costale. Weitere
Unterschiede von Belang hat die Unterseite nicht.

Char. Kala von Nias, den Herr. Prof. Kheil nach
einem <5 beschrieben hat, zeigt bei allgemein lichterer Fär-
bung der Unterseite stärkere Entwickelung der schwarzen
Flecke als die übrigen hierher gehörigen Formen. Des
Autors Angabe, bei dieser Form sei die schmale Binde unter-

seits entlang der Basis der Hinterflügel schwarz ausgefüllt,

trifft nur für eines der beiden mir vorliegenden Stücke,

und zwar für das § zu; beim S ist die fragliche Binde von
derjenigen bei Hebe, Ganymedes und Älhanus nicht ver-

schieden. — Das einzige mir vorliegende männliche Stück
von Ganymedes aus Ceylon unterscheidet sich nur unterseits

gering durch stärkere Entwickelung der schwarzen Plecke
auf den Hinterflügeln. — Zwei (J<J von Heracles aus Su-

matra (Deli) sind von Stücken aus Süd-Borneo nicht ver-

schieden.

Kleinere Mittheilungen.

Entomologischer Verein in Stockholm. — S. Maj. der

König von Schweden hat dem entomologischen Verein in Stock-

holm zur Herausgabe einer besondern Abtheilung der Zeitschrift

des Vereins, welche populäre Aufsätze über Schweden's schäd-
liche Insecten enthält, eine Staatsunterstützung von 1000 Kronen

bewilligt (Hochschul-Nachrichten. "Winter-Semester 1894/95, Ja-

nuar 1895, Nro. 52, Seite 25).

Von Cholodkowsky veranlasst hat I. Ingenitzky den

Inhalt der Borstenbläschen bei jungen Nonnenraupen zu

ermitteln gesucht und nimmt an, dass sie nicht mit Luft erfüllt

sind (Aerophoren-Hypothese), sondern eine Flüssigkeit, und zwar

höchstwahrscheinlich eine giftige enthalten, weil man auf Schnitten,

durch welche eine Hauptwarze mit Borsten getroffen wird, deutlich

erkennt, wie eine grosse einzellige Drüse unmittelbar in die Höhle

der bläschenführenden Borste einmündet. In Kälte gehaltene

Nonneneier ergaben die Eäupchen, deren Haut das Material zur

Untersuchung an Schnitten lieferte; die Räupchen wurden zunächst

in je zwei bis drei Stücke zerschnitten, diese ein bis zwei Minuten

siedender Jod-Jodkaliumlösung (Jod 1, Jodkalium 2, Wasser 300
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Theile) fixiert, kamen alsdann in 70 o/o> 80 7o und absoluten Al-

cohol, in Cedernholzöl und zuletzt in Paraffin; die Schnitte wurden

nach P. Meyer's Methode mit Eiweiss aufgeklebt und mit Grenacher's

Älcohol-Boraxcarmin (und anderen Farbstoffen) gefärbt. Wie die

bläschentragenden Borsten der Nonnenraupen stehen auch die aller

anderen Kaupen mit einer Giftdrüse in Verbindung, sind also wahre

Gifthaare. Die Verbreitung dieser Gifthaare ist begreiflich, wenn
man erwägt, wie sehr die jungen Eäupchen eines besonderen Schutzes

gegen kleine insectenfressende Vögel (Meisen, Certhia, Sitta u. A.)

bedürfen (siehe das Journal: Kussische forstliche Abtheilung, 1894,

Nro. 11).
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Draoli Toa Otto Dorublüth iu Bernburg;.
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